
Liebe Bürger und Bürgerinnen aus der Stadt und dem Landkreis Wolfenbüttel!   

Wir sind hier, wir sind laut! – Und zwar am 20.09.2019 

um 10 Uhr auf dem Stadtmarkt Wolfenbüttel. 

Unser Aufruf richtet sich an jede Generation - an 
Kolleg*innen, Angestellte und Arbeitgeber*innen, an 
Eltern und Nachbar*innen,  an Lehrer*innen und 
Wissenschaftler*innen, Sportler*innen und 
Arbeitssuchende, Kreative und Auszubildende – an alle: 
Am 20.9. findet der dritte globale Klimastreik statt  –
 weltweit werden Menschen auf die Straße gehen und 
nun benötigen wir eure Hilfe, um Maßnahmen für 
Wolfenbüttel zu fordern! 
 
Endlich wurde uns wieder ins Gedächtnis gerufen, dass wir für Klimagerechtigkeit einstehen müssen! 

Nun wo die Klimakatastrophen auf der Welt und sich auch hier in Deutschland  verstärken, wachen 

wir auf! Die Klimakrise stellt für die Stabilität der Ökosysteme unseres Planeten und für Millionen von 

Menschen eine existenzielle Bedrohung dar. Eine ungebremste Erderwärmung ist eine enorme 

Gefahr für Frieden und Wohlstand. Der aktuelle IPCC Bericht des Weltklimarats, der am 8. August 

die neusten Erkenntnisse für Klima und Landsysteme in Genf vorgestellt hat, veranschaulicht, dass 

erste Folgen bereits spürbar sind. Neben den Warnungen vor Nahrungsmittelknappheit, wird darin 

auch genannt, dass die mittlere Lufttemperatur auf den Landoberflächen seit dem vorindustriellen 

Zeitalter bis zum Zeitraum 2006-2015 im Schnitt bereits um 1,53 Grad Celsius gestiegen ist. 

Zur Erinnerung: Im Pariser Klimaabkommen wurde 2015 das Ziel festgelegt, die Erderwärmung auf 

deutlich unter zwei Grad, wenn möglich sogar auf 1,5 Grad, im Vergleich zur vorindustriellen Zeit zu 

begrenzen. Dazu müssten die Staaten den Netto-Ausstoß ihrer Treibhausgase stark reduzieren. 

Zusammen fordern wir einen gerechten und konsequenten Klimaschutz und die Einhaltung des 

Pariser Klima-Abkommens.  Um das zu erreichen, braucht es mehr als den Streik von Schüler*innen, 

Azubis und Studierenden, die Angst um ihre Zukunft haben. Dafür braucht es alle, die sich 

gemeinsam für diese großen Veränderungen zusammentun und die Ärmel hochkrempeln. Seit 

Jahrzehnten duckt sich die Politik vor ihrer Verantwortung weg. Damit endlich etwas passiert, 

braucht es eine lautstarke Gesellschaft – egal ob jung oder alt – die am 20.09. miteinander  eine 

Klimapolitik des Zusammenhalts einfordert. 

Warum am 20. September?  

Während in Berlin das Klimakabinett und in New 

York einer der wichtigsten UN Gipfel des Jahres 

vorbereitet wird, wollen wir den 20. September 

zum größten globalen Klimastreik machen.  

 

 

https://fridaysforfuture.org/events/map


Auch die örtliche Gewerkschaft ver.di, sowie die GEW begrüßt den Streik und ruft seine Mitglieder 

auf, sich am 20. September aus zu stempeln oder frei zu nehmen, um sich an der Demonstration zu 

beteiligen! 

Gleichzeitig ist dies die allererste Versammlung in Wolfenbüttel. Los geht es am Stadtmarkt,          

hier steht jeden die Open Stage zur Verfügung. Was bewegt euch, für welches Thema möchtet ihr 

besonders einstehen? Das Ganze könnt ihr natürlich auch in Form eines Songs in eurer Band zeigen, 

tanzen oder einen PoetrySlam vortragen. (Meldet euch gerne vorab  für die Planung unter 

fffwolfenbuettel@posteo.de) Mit weiteren Infos zum Programm werdet ihr rechtzeitig informiert! 

 #alleFürsKlima 
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